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Insbesondere zu operativen Tech-
niken gibt es eine Vielzahl von 

hervorragenden Büchern. Werden wir 
uns mit dem Thema Rehabilitation in Or-
thopädie und Unfallchirurgie beschäfti-
gen, dann gibt es ein erfolgreiches Buch, 
das auch mit dem Carl-Rabl-Preis der Ver-
einigung Süddeutscher Orthopäden und 
Unfallchirurgen ausgezeichnet worden 
ist, nämlich das hier vorliegende Buch 
von Volkmar Stein und Bernhard Greite-
mann. Natürlich war jetzt eine Neuaufla-
ge nach mehr als 10 Jahren erforderlich 
und ist auch hervorragend geglückt. Die-
ses Buch war sofort nach seinem Erschei-
nen stark nachgefragt und ist in großer 
Zahl verkauft worden. Es ist für das The-
ma Rehabilitation ein Standardwerk ge-
worden, ist praxisnah und zielorientiert 
und gerade im Bereich der posttraumati-
schen Rehabilitation sehr sinnhaft und 
gut erweitert worden. 

Die Herausgeber mit ihren Autoren 
sind wirkliche Fachleute auf dem Gebiet 
der Rehabilitation, was man dem Buch 
anmerkt. Neben Grundsätzlichem in der 
medizinischen Rehabilitation werden 

die verschiedenen Methoden dargestellt, 
spezifische Behandlungsstrategien be-
sprochen und ganz gezielt auch Themen 
wie der Polytrauma-Patient, der ältere 
Patient, der Rheumapatient, der Osteo-
porose-Patient und selbst das Kind in der 
Rehabilitation ausführlich dargestellt. 

Auch in der Rehabilitation ist Quali-
tätssicherung erforderlich und Ergebni-

sevaluation die Ursache für besseres 
Verständnis und Verbesserung unserer 
Methoden. Wer im Rehabilitations-
bereich tätig ist, muss die sozialrecht-
lichen Bestimmungen und die sozial-
medizinischen Grundlagen der medizi-
nischen Rehabilitation kennen und be-
herrschen, und dazu hilft das Buch 
ebenso. 

Das abschließende Kapitel widmet 
sich der Kooperation und Vernetzung in 
der Rehabilitation und gerade für den 
Bereich zwischen medizinischer und be-
ruflicher Rehabilitation werden hier in-
teressante Aspekte aufgezeigt. Ein gutes 
und hilfreiches Stichwortverzeichnis 
rundet das Buch ab.

Insgesamt auch in der neuen Auf-
lage wieder ein Klassiker. Jedem zu 
empfehlen, und es sollte in keiner Bi-
bliothek oder privatem Bücherschrank 
fehlen. Nicht nur für Rehabilitations-
wissenschaftler, sondern für jeder-
mann, der in Orthopädie und Unfall-
chirurgie tätig ist, ein unverzichtbares 
Werk.  
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